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Januar 
 
Das zehnköpfige Ensemble „Philharmonische Solisten“ sorgte im Walserhaus beim 
Neujahrskonzert für die musikalische Einstimmung in das neue Jahr. 
Trotz Schneemangels konnten die Kinderskischulgelände, einige Lifte und die 
Steinbockloipe in Betrieb genommen werden. Mit Hilfe der Schneekanonen und dem 
unermüdlichen Einsatz vieler Mitarbeiter konnten Anfang Januar gute 
Pistenverhältnisse geschaffen werden. Danach machten die milden Temperaturen den 
Bergbahnen zu schaffen, da kaum weiterer Schnee produziert werden konnte. Dennoch 
konnten gute Pistenbedingungen geschaffen werden. Zum 35. Geburtstag trumpfte das 
Casino mit erstklassigen Events und Gewinnmöglichkeiten auf. Bei 35 Topevents von 
Januar bis Dezember wurde jedes Mal einer von 35 Traumgewinnen verlost. 
Bürgermeister Werner Strohmaier wurde für seine langjährigen Verdienste um die 
Belange der Euregio Via Salina mit dem Ehrentitel „Kulturbotschafter“ ausgezeichnet. 
Euregio-Präsident und Landrat Gebhard Kaiser lobte Strohmaier in seiner Laudatio als 
„Förderer und Pionier, der seit vielen Jahren die grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit“ unterstütze und aktiv fördere. 
 
Februar 
 
Mit 500 Besuchern ist und bleibt das Ballereignis im Kleinwalsertal der „Ball der Bälle“ 
der vom Männerchor Kleinwalsertal veranstaltet wird. Das renommierte deutsche 
Reisemagazin „Merian“ widmete in seiner Februarausgabe 140 Seiten der 
Urlaubsdestination „Vorarlberg“. Das Kleinwalsertal als eine der sechs großen 
Tourismusregionen wurde auf über zehn Hochlanzseiten unter dem Titel „Kleines Tal, 
großes Glück“ ausführlich porträtiert. Die beiden jungen Trachtenträgerinnen Leonie 
Rief und Anna-Sophie Jochum schafften sogar den Sprung auf das Titelblatt. Die 
Gemeinde Mittelberg beschließt mit 21 gegen 3 Stimmen den Voranschlag 2007 mit 
knapp 24 Millionen Euro. Bei der siebten Auflage der „Iron Night“ im „Crystal Ground“ 
am Kesslerlift stahl der erst 15-jährige Sebastian Geiger seinen älteren Kontrahenten 
die Show. Er siegte bei den Freeski-Herren im abendlichen Flutlichspektakel vor Xavier 
Gehring und Thade Joas. Zum 11. Mal wurde in Mittelberg-Moos ein Funken erbaut und 
entzündet. Auch wenn der laufende Winter alles andere als schneereich war, mussten 
die Gäste des Kleinwalsertals nicht auf Wintersportfreuden verzichten. Mit 600.000 
Kubikmeter maschinell erzeugtem Schnee konnte ein durchwegs guter Skibetrieb 
ermöglicht werden. Die gute Zusammenarbeit und die gemeinsame „Kraftanstrengung“ 
vieler Beteiligter führten zum Erfolg. Große Kritik gab es an den Meiden, die „nicht 
immer korrekt“ berichteten und die Wintersportmöglichkeiten im Tal zu wenig verbreitet 
haben. 
 
März 
 
Da dem Bayerischen Roten Kreuz für die Außenstelle Kleinwalsertal 40.000 Euro 
fehlten, drohte die Schließung der Walser Rettungsleitstelle für die urlauberschwachen 
Monate Mai und November. Nach einem Gespräch der Verantwortlichen aus Bayern 
und Vorarlberg konnte eine zufriedenstellende Lösung gefunden werden. Die 
Finanzspritze von 40.000 Euro gibt es zwar nicht, doch sollen Zivildiener den Rückgang 
der ehrenamtlichen Retterstunden kompensieren. Die Gebietsstelle Kleinwalsertal des 



Österreichischen Bergrettungsdienstes erhielt einen mobilen 
Flugfeldbetankungsanhänger. Damit ist die mehrstündige Einsatzbereitschaft der 
Rettungshelikopter im Tal im Ernstfall gewährleistet. Nach 20 Jahren war die 
Bezirkstagung der Feuerwehren des Bezirkes Bregenz wieder im Kleinwalsertal. Die 
Walser Jungmusikerin Sara Fontain erspielte sich mit ihrer Trompete beim 
Landeswettbewerb Prima la Musica 2007 einen 1. Preis mit Auszeichnung. Beim 43. 
Bundeslehrlingswettbewerb für Tourismus wurde Frau Babette Hertel vom Hotel 
Alpenstüble in Mittelberg die Goldmedaille verliehen. Herr Sven Stula, Auszubildender 
im Alpenhotel Küren konnte eine Silbermedaille mit nach Hause nehmen. Das 
Kleinwalsertal war Treffpunkt für rund 280 Bäuerinnen aus dem Bregenzerwald, dem 
Kleinwalsertal und dem Großen Walsertal. Zum traditionellen jährlichen Bäuerinnentag 
traf man sich im Walserhaus. Rechtzeitig zum Frühlingsbeginn lud der Kleinwalsertaler 
Musiknachwuchs zu einem Konzert in die Stern-Passage in Riezlern. Vor einer 
stattlichen Zuhörerkulisse spielten die Mini-WaJuBa, die WaJuBa und ein mit Kindern 
und Erwachsenen bunt gemischtes Ensemble auf. Stimmlich waren es die Walser 
Gospelkids, die sich rhythmisch dem Publikum präsentierten. Die Kleinwalsertaler 
Mannschaft kehrte mit einem 5. Rang der 10. Internationalen Walserskimeisterschaft 
aus Splügen in Graubünden zurück. Außerdem konnte Heidi Zintl bei den Damen einen 
Klassensieg erreichen. Die Kleinwalsertaler Dialoge waren in diesem Jahr auf der 
Suche nach Identität. Rund 180 Teilnehmer aus Österreich, Deutschland und der 
Schweiz lauschten und diskutierten mit vier Referenten zum Thema „Identität im 
Spannungsfeld von Wirtschaft und Kultur“. Zum ersten Mal konnte eine einheimische 
Referentin engagiert werden. Die junge Metereologin Mag. Susanne Drechsel aus 
Riezlern überzeugte mit ihrem Referat: „Bedroht der Klimawandel unsere Identität?“. 
Zum Auftakt der Dialoge gastierte die Wälder Kultband „Stemmeisen & Zündschnur“ im 
voll besetzten Walserhaus. Auf der Kanzelwand fanden sich die besten Schüler des 
Deutschen Skiverbandes zum Saisonfinale ein. 
 
April 
 
Die Musikkapelle „d`Hirschegger“ konnte bei ihrem traditionellen Osterkonzert unter 
Leitung von Kapellmeister Renato Russo eine überzeugende musikalische Darbietung 
geben. Werner Schuster aus Hirschegg wurde von dem Schweizer Skiverband als 
Weltcup-Trainer der Skispringer rund um die Weltklasseathleten Simon Ammann und 
Andreas Küttel engagiert. Nichts wurde es mit der Verpachtung des ehemaligen 
Vinzenzheims in Mittelberg an die expandierende Hirschegger Firma „iPEK Spezial TV“. 
Die Geschäftsführung des Walser Industriebetriebes entschied sich für den Bau einer 
Produktionsstätte im Allgäu, da das notwendige Personal den Weg ins Kleinwalsertal 
scheut. 
 
Mai 
 
Bei der Gemeindevertretungssitzung vom 9. Mai 2007 wurde der Rechnungsabschluss 
für das Jahr 2006  mit 24,6 Millionen Euro einstimmig genehmigt. Weiters wurde die 
Gästetaxe ab 1. November 2007 auf 2,30 Euro in der Haupt- und auf 1,65 Euro in der 
Nebensaison angehoben. Zwei Jahre nach der Übernahme des insolventen Ifenhotels 
durch die Raiffeisenbank Holding Kleinwalsertal erfährt die Geschichte des 
Traditionshauses eine Fortsetzung. Mit der renommierten deutschen Hotelgruppe 
„Travel Charme“ konnte ein erfolgreicher Partner im 4+ und 5-Sternebereich ins Boot 
geholt werden. Die Investitionssumme wurde mit rund 30 Millionen Euro für 
Grundankauf sowie Bau und Ausstattung des 5-Sterne-Hauses veranschlagt. Somit ist 
es die größte Investition, die im Tal je getätigt wurde. In einem ersten Vorentwurf soll 
das Haus über 130 Zimmer mit 256 Betten, einen Kongress- sowie einen 2.800 qm 
großen Wellnessbereich verfügen. Die Landtagsabgeordnete Beate Gruber wird 



Tourismussprecherin des ÖVP-Landtagsclub und übernimmt damit die Funktion von 
Walter Lingg. Traditionell startete eine Abordnung Kleinwalsertaler Mountainbiker beim 
Mountainbike-Marathon am Gardasee. Helmut Schuster konnte über die 
Marathondistanz in der Mastersklasse den 4. Platz belegen. Kleinwalsertal Tourismus 
war beim Bikefestival ebenfalls präsent, um junges Publikum anzusprechen und von der 
Schönheit des Kleinwalsertales zu begeistern. Die Touristikstatistik für den Winter 
2006/07 brachte einen Rückgang von 10,78 % bei den Gästenächtigungen. Der 
schneearme Winter und die kritischen Schneeverhältnisse waren der Hauptgrund für 
den massiven Rückgang. Sehr schädlich wirkte sich die negative Berichterstattung der 
Medien aus und es konnten die relativ guten Wintersportbedingungen nicht richtig 
weiter transportiert werden. Die Musikkapelle „Harmonie Mittelberg“ entführte das 
Publikum beim Pfingstkonzert im Walserhaus auf eine musikalische Reise. Dabei gab 
Stefan Heim als neuer Kapellmeister der Mittelberger Musik sein Debüt. 
 
Juni 
 
Anfang Juni nahm Sara Fontain aus Riezlern beim Bundesleistungswettbewerb „Prima 
La Musica“ in St. Pölten teil. Bei diesem musikalischen Großereignis mit über 400 
MusikerInnen konnte sich Sara unter den Besten platzieren. Beim alljährlichen 
Königsschießen im Leidtobel wurden die Schützenkönige des Jahres 2007 ermittelt. 
Schützenkönig wurde Christoph Dreher, Schützenkönigin Otti Stefflitsch und 
Jungschützenkönig Jörg Schörkhuber. Der Familienbetrieb Drogerie Walker konnte sein 
75-Jahr Jubiläum feiern. Die freiwillige Feuerwehr Mittelberg gab ein großes Fest in der 
Tennishalle in Bödmen. Mit den Einnahmen soll ein Teil des neuen Tanklöschfahrzeug 
finanziert werden. Der Sportverein Casino Kleinwalsertal konnte bei seiner 
Jahreshauptversammlung auf ein erfolgreiches Sportjahr zurückblicken. Mit dem 
ehemaligen Weltklasse Nordischen Kombinierer Robert Stadelmann konnte ein neuer 
Trainer für den Wintersport präsentiert werden. Walser Schulkinder zeigen beim 
Musical „Ritter Rost macht Urlaub“ musikalisches und schauspielerisches Können. 
Mehr als 100 Kinder waren bei der Gemeinschaftsproduktion der Walser Schulen und 
der Musikschule Kleinwalsertal dabei. Karin und Hubert Lorenz bewältigten den Anstieg 
zum „Uhuru-Peak“ mit 5.895 Meter höchsten Punkt des Kilimandscharo. Bei Minus 24 
Grad standen die beiden glücklich auf dem höchsten Berg Afrikas. 
 
Juli 
 
Bereits zum dritten Mal wurden die Volksmusiktage durchgeführt. Im ganzen Tal 
wurden von den unterschiedlichsten Ensembles Konzerte gegeben. Das Highlight war 
mit Sicherheit das Konzert von Berthold Schick mit seinen Allgäu 6 im Walserhaus. Auf 
der Maxhütte in Mittelberg wurde die neue CD mit den Musikstücken vom legendären 
Max Kessler vorgestellt. Outward Bound konnte bei einem Festwochenende den 50-
jährigen Standort Baad feiern. Beim Nachtkonzert im Zwerwald ging die 
Trachtenkapelle Riezlern neue musikalische Wege. Das Konzert war in das Motto 
„Lichter erleben, Farben hören und Klänge sehen“ eingebettet. Am Bärenkopf in 
Mittelberg konnte ein Sensationsfund aus der Steinzeit freigelegt werden. Der Leiter der 
Ausgrabungen Univ. Prof. Dr. Walter Leitner vom Institut für Archäologie an der 
Universität Innsbruck zeigte sich überglücklich über den Fund eines 8.000 Jahre alten 
Steinhammers. In der Gemeinde Mittelberg wurde erstmals an Obstbäumen die hoch 
ansteckende Krankheit Feuerbrand festgestellt. Die Sommercamps des Sportverein 
Casino Kleinwalsertal und der JUCON (Jugend Connection) wurden zum vollen Erfolg. 
Das ausgegebene Motto „Spaß, Spiel und Sport“ kam beim heimischen Publikum 
bestens an. Trainer Robert Stadelmann und Jugendarbeiterin Kathleen Doll waren für 
das spannende Programm verantwortlich. Beim 7. Internationalen Widdersteinlauf 
konnten sowohl bei den Damen, als auch bei den Herren die Streckenrekorde geknackt 



werden. Michael Barz vom TSV Durach siege mit 1:16:37 knapp vor Hannes Felder 
vom RLV Bregenzerwald. Bei den Damen holte sich Caroline Koop vom TSV Leutkirch 
mit 1:34:36 knapp vor Petra Pfister aus Feldkirch den Sieg. Vor einer beeindruckenden 
Kulisse gaben der Walser Gospelchor unter der Leitung von Michael Hanel, die 
Gospelchorband und die Washhouse-Basement-Stompers in Mittelberg beim 
Musikpavillon ein überzeugendes Freiluftkonzert. Der Oberstdorfer Musiksommer 
gastierte mit dem Allgäuer Kantatenchor und Orchester unter der Leitung von Jürgen 
Brennicht in der Pfarrkirche in Riezlern. Auf dem Programm standen die Vesper 
Solennes de Confessione KV 339 von W.A. Mozart, die Solokantate „Jauchzet Gott in 
allen Landen“ BWV 51 von J.S. Bach und die „Paukenmesse“ von J. Haydn. Dieses 
Konzert wurde auch gezielt vom Bayerischen Rundfunk ausgesucht und aufgezeichnet. 
Somit wurde zum ersten Mal ein Konzert aus der Pfarrkirche Riezlern über den 
Radiosender Bayern 4 Klassik übertragen. 
 
August 
 
Der Verein „Walser Buura“ erstellte in Riezlern einen neuen Verkaufsstand. Vier Mal die 
Woche können sich Einheimische und Gäste dort mit Walser Erzeugnissen eindecken. 
Der Triathlet Dominik Berger konnte bei seinem zweiten Weltcup Start in Ungarn eine 
gute Leistung zeigen. Bei der ITU-Triathlon Team WM konnte er mit dem Team Austria 
den 11. Rang belegen. Gute Musik, gutes Essen, gute Laune und gutes Wetter waren 
ausschlaggebend für ein gelungenes Riezler Straßenfest. 35 Frauen aus der Schweiz, 
Österreich, Deutschland und Italien nahmen beim erstmals im Kleinwalsertal 
stattgefundenen „Ladycamp“ für Mountainbikerinnen teil. 
 
September 
 
Für Bürgerkartenbesitzer wurde ein attraktives Jahrespaket mit Rundum-Angebot 
geschnürt. Mit dem Aufbuchen eines Jahrespakets gilt die freie Fahrt mit den Bussen 
nicht nur auf allen Linien im Walsertal, sondern künftig auch auf der Linie 1 bis zum 
Bahnhof Oberstdorf. In den Sommermonaten können auch die Bergbahnen frei benutzt 
werden. Außerdem können mit der Bürgerkarte das Freibad in Riezlern, das Walser 
Museum und die Breitachklamm kostenlos besucht werden. John Gillard hat ein 
umfangreiches Notenheft mit Liedern und Jodlern von seinem Schwiegervater Wilhelm 
Fritz zusammengestellt und für Gitarren arrangiert. Die Vorstellung des 60-seitigen 
Heftes fand im Funkhaus in Dornbirn statt. Das Hotel Post in Riezlern schaffte es nach 
Umbau und Renovierung zum 4-Sterne Betrieb. Die Alpine Einsatzgruppe der 
Kleinwalsertaler Polizei führte mit den Kollegen der Alpinpolizei Allgäu die erste 
gemeinsame grenzüberschreitende Alpinübung an der Widdersteinhütte durch. Der 
Viehscheid in Riezlern war wieder ein großer Publikumsmagnet. Ca. 600 Tiere wurden 
in diesem Sommer auf die Alpen getrieben. Weit mehr als 1.000 Menschen verfolgten 
auf der Panoramaterrasse des Bergrestaurants der Kanzelwandbahn das traditionelle 
„5-Chöre-Singen“. Nach Renovierungsarbeiten erstrahlt die Bruder-Klaus-Kapelle im 
Hirschegger Ortsteil Wäldele wieder in neuem Glanz. Beim 16. Internationalen 
Walsertreffen in Alagna fand sich auch eine fast 50-köpfige Delegation aus dem 
Kleinwalsertal ein. Höhepunkt des Walsertreffens war mit Sicherheit der große 
Trachtenumzug mit über 5.000 Schaulustigen in dem kleinen Walserörtchen im 
Piemont. 
 
Oktober 
 
Bei der Viehprämierung in Hirschegg-Dürenboden wurden 104 Tiere aufgetrieben. Von 
den Experten des Vorarlberger Braunviehzuchtverbandes wurden den Walser 
Landwirten sehr gute Zuchtleistungen ausgestellt. Der Alpsommer wurde mit dem 



traditionellen „Buura- und Älplerball“ abgeschlossen. Ein großer Tag für den 
Kleinwalsertaler Familienverband war die Jahreshauptversammlung der Vorarlberger 
Dachorganisation im Walserhaus. Das „Naturhotel Chesa Valisa“ setzt auf 100-
prozentige Bioküche und wurde als erstes Hotel in Vorarlberg das Bio-Hotel Zertifikat 
überreicht. Neben dem Hotel erlangte auch das „Gasthaus Schwendle“ als erstes 
Vorarlberger Restaurant das Bio-Restaurant Zertifikat. Die Österreichischen 
Meisterschaften im Sprunglauf und der Nordischen Kombination wurden vom 
Sportverein Casino Kleinwalsertal ausgetragen. Mit Thomas Morgenstern, Andreas 
Kofler, Gregor Schlierenzauer, Mario Stecher, Christoph Bieler oder David Kreiner 
waren alle Stars der österreichischen Nationalmannschaft anwesend. Die 
Sprungbewerbe und der Massenstart wurden in Oberstdorf abgehalten. Der Höhepunkt 
war aber sicher der Sprintwettbewerb der nordischen Kombinierer mitten im 
Ortszentrum von Riezlern. Die österreichischen Spitzensportler wurden von den dicht 
gedrängt auf dem Gehsteigen postierten Zuschauern bejubelt. Im Anschluss an diesen 
Bewerb fand die Siegerehrung für alle fünf Bewerbe der Titelkämpfe auf dem 
Gemeindeplatz statt. Das Freeski-Talent Dejan Pasic schaffte den Sprung in das 
Rossignol-Freeski-Team. Helmut Berger nahm bereits zum 6. Mail beim legendären 
Ironman-Triathlon erfolgreich in Hawai teil.  Bei der Käseolympiade in Oberstdorf 
präsentierte sich das Kleinwalsertal mit einem gelungenen Auftritt. Neben der 
Präsentation war das Kleinwalsertal auch mit vier Sennalpen beim Geschmacks-
Wettstreit vertreten. Bei den „Walser Impulsen 07“ wurden von über 70 Touristiker zum 
Thema „Pricing & Vertrieb“ referiert und diskutiert. In der Zusammenarbeit zwischen 
dem Kleinwalsertal und Oberstdorf wurde ein neues Kapitel aufgeschlagen. Erstmals 
trafen sich die Kommunalparlamente beider Gemeinden zu einer gemeinsamen 
Gemeindevertretungssitzung. Der Grund für die Sitzung war der Beschluss eine 
gemeinsame „Bürgerkarte“ auf den Weg zu bringen. Die neue Bürgerkarte 
Kleinwalsertal-Oberstdorf soll auch künftig in Oberstdorf Vorteile für Einheimische 
bringen. 
 
November 
 
Nach zehn Jahren und 6 Millionen Fahrgästen wurde das alte Zugseil der 
Kanzelwandbahn ausrangiert und durch ein neues ersetzt. Durch den frühen 
Wintereinbruch konnte die Skisaison bereits frühzeitig im November gestartet werden. 
Nach 26 Jahren legte Kapellmeister Günter Berchtold das Amt bei der Trachtenkapelle 
Riezlern in jüngere Hände. Vinzenz Kling aus Hirschegg wird in Zukunft die 
musikalische Leitung bei der Riezler Blasmusik übernehmen. Die Jugendeinrichtungen 
des Kleinwalsertals präsentierten sich beim „1. Walser Jugendtag“ im Walserhaus. 
Unter dem Motto „Mitanand – mee gaid ned“ präsentierten sich von den Sportvereinen 
über die Jugendfeuerwehr bis zur Offenen Jugendarbeit insgesamt zehn erhenamtliche 
Einrichtungen im Bereich der Jugendarbeit erstmals zusammen einer breiten 
Öffentlichkeit. Die Jugendspielbühne feierte mit drei Einaktern ihr 30 Jahr-Jubiläum. Die 
Tourismus-Destination Kleinwalsertal konnte bereits zum zweiten Mal nach 2005 auf 
der „BAK TOPINDEX“ Liste den ersten Rang erreichen. Die BAK Basel Economics 
analysiert dabei im Auftrag des Staatssekretariats für Wirtschaft und den Schweizer 
Tourismusregionen regelmäßig die Leistung von über 100 Destinationen des 
europäischen Alpenraums. 
 
Dezember 
 
Die Tourismusstatistik konnte für den vergangenen Sommer ein Plus von 2,15 Prozent 
bei den Gästenächtigungen verzeichnen. Die neue Walser Bürgerkarte wurde zu einem 
vollen Erfolg. In sehr kurzer Zeit wurden 1.000 Jahrespakete auf die Bürgerkarte 
geladen. Von den 23 türkis-grünen Walserbussen wurden zwei mit einem 



kinderfreundlich lustigen „Burmi-Design“ ausgestattet. Das Kleinwalsertal will damit als 
familienfreundliche Urlaubsregion auf den Straßen ein sichtbares Bild und die 
Verbundenheit mit dem Nachwuchs zeigen. Tourismusdirektor Winfried Nesensohn, der 
seit sieben Jahren im Kleinwalsertal tätig ist, nimmt zum 1. Juni 2008 neue berufliche 
Aufgaben in Angriff und gab seine Kündigung bekannt. Die Gemeinde Mittelberg nimmt 
seine Arbeitskraft bis zum Ende der Vertragslaufzeit in Anspruch und bedauert diese 
Entscheidung. Der für den SC Oberstdorf startende Langläufer Samson Schairer aus 
Riezlern wurde bei den deutschen Sprintmeisterschaften in Oberwiesenthal  in der 
Klasse Jugend 16 hervorragender 2. Die Wintersaison konnte mit genügend Schnee, 
herrlichem Wetter und perfekten Ski- und Langlaufbedingungen starten. 
 
 
Die Talgemeinschaft dankt allen Einzelpersonen und Institutionen für 
ihre regen Tätigkeiten im abgelaufenen Jahr.  
Wir erhoffen uns alle ein friedliches, gesundes und erfolgreiches Jahr 
2008. Unsere Zusammengehörigkeit, sei es Hilfeleistung, Pflege der 
Kameradschaft, Geselligkeit und die Anteilnahme an Freud und Leid 
des Nachbarn, soll uns noch mehr verbinden und vereinen! 
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